
Gefördert durch:

Filmvorführung

Veranstaltung im Rahmen der COA-Aktionswoche für Kinder aus
suchtbelasteten Familien

ERINNERUNGEN EINER VERGESSENEN KINDHEIT

HINTERGRUND
Im Rahmen der diesjährigen COA-Aktionswoche für Kinder aus
suchtbelasteten Familien zeigt das Präventionsprojekt
selbstbestimmt der BLS am 23.02.2026 ab 15 Uhr den Kurzfilm
"Erinnerungen einer vergessenen Kindheit" im Thalia Kino in
Potsdam Babelsberg.

ÜBERBLICK

23.02.2026
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Thalia Kino Potsdam
Rudolf-Breitscheid-Str. 50
14482 Potsdam

Anmeldung bis 20.02.2026:
www.selbstbestimmt-
brandenburg.de/termine

Teilnahme
kostenfrei

0331 581 380 16

selbstbestimmt@blsev.de

ANSPRECHPERSON
Ruben Maué

INHALT

ZIELGRUPPE

Fachkräfte der Kinder- und Jugendhilfe, der Suchthilfe, des
Kinderschutzes, des Gesundheitswesens, Bildungseinrichtung-
en (Kita, Schule, Hort) sowie weiteren präventiven und gesund-
heitsfördernden Strukturen für Kinder und Jugendliche

Der Kurzfilm des Regisseurs Lars Smekal zeigt die
Herausforderungen im Leben des elfjährigen Niklas, der mit
einer alkoholabhängigen Mutter und einem spielsüchtigen
Vater lebt. Der Film erzählt von Niklas’ Suche nach Halt und
Normalität in einem von Unsicherheit und Verantwortung
geprägten Alltag. Er macht auf den besonderen Hilfebedarf von
Kindern aus sucht- und psychisch belasteten Familien
aufmerksam. 

In einem anschließenden Podiumsgespräch diskutieren
Vertreter*innen aus Politik, Schulsozialarbeit und Jugendhilfe
die besonderen Bedarfe von Fachkräften in der Arbeit mit
Betroffenen.
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